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Verdächtige Geräusche vom Kindergartengelände entpuppten sich als lustige Theateraufführung 
• 

, 
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DULDERN. E·s war ein nicht 
alltäglicher P.olizeieinsatz in 
Buldern am Freitagabend. 
Während der Aufführung ei­
nes Sketches durch die Frau­
engemeinschaft kf d, bei dem 
nicht auf offener Bühne, 

' 

sondern in einem Hinter-
zimmer der Gaststätte Alte 
Dorfschmie·de laute · ,,Ahs'' 
und ,,Ohs,'' erklangen, tauch� 
ten - wie berichtet .: echte 

• 

' f 

Polizisten auf. Alarmiert garten noch in dessen Um- was Verdächtiges wahr­
worden waren sie von Nach- gebungJemand in einer Not- _nimmt, ist es immer richtig, 
barn, die verdächtige Geräu- lage befand oder .dass· Gefahr sich bei der Polizei zu _mel­
sche vernommen und sich in Verzug war. Nachdem sich den." Der Kollege oder die 
deshalb an die Poliz-ei ge-- . -die Polizeibeamten ·auch in · I<ollegin auf der Wache wer­
wandt hatten. Dabei hatten der Gaststätte überzeugt hat- den sich die Situation schil­
sie die Geräusche nicht der ten, das.s alles in Ordnung dern las.sen ,,und dann zu.ei­
Gaststätte, sondern dem be.- war, empfahlen sie sich. ner Einschätzung der Lage-
nachbarten Kindergarten zu- Die Anwohner, das betont kommen". Sollte die Ein-
geordnet.- Polizeisprecherin Britta Ven- schätz_ung heißen, dass kein 

Schnell klärte sich auf,· ker, hab·en sich absolut rich� · Einsatz nqtig sei, werde das. 
dass sich weder, am I<inder- tig verhalten. ,,Wenn man et- auch erklärt, betont·die·Pres-
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sespre�herin. Geräusche auf 
einem unbeleuchteten und 
um diese Uhrzeit verlasse- · 
nert I<indergartengelände / 
war für die Polizei am Frei-

• 

tag ein Grund, um dort nach. 
dem Rechten zu sehen. Dass 
sich das dann als Theaterauf­
führung herausst�llte - umso 
besser. Ein ausführlicher Po-

- . 

lizeibericht mu5ste �uch 
nj �cht geschrieben werden. 


